
 

 

 

ÜBER STADLBLECH 

Der Ursprung von Stadlblech geht auf den Sommer 2019 zurück, als ein paar Musiker 

der Stadtkapelle Lindenberg zusätzlich zu den Proben und Auftritten der Stadtkapelle 

ihre weitere Freizeit mit Musik verbringen wollten. Leider hat Corona dem Ganzen im 

Frühjahr 2020 einen Strich durch die Rechnung gemacht wodurch das Proben in 

einem Proberaum nicht mehr möglich war. Da der Bassist der Truppe in einer 

Landwirtschaft groß geworden ist, gab es dort einen offenen Stadl, der das Proben mit 

entsprechenden Abständen und Beachtung der Corona Regeln zuließ. Und so 

entstand auch der Name „Stadlblech“. Mittlerweile ist aus der Sieben-Köpfigen 

Besetzung bestehend aus Lindenberger, Scheidegger, Weilermer und Oberreutener 

ein eingeschworener Haufen entstanden, die bereits einige Auftritte zusammen 

bestreiten konnten. Ihr Portfolio ist die böhmisch-mährische Blasmusik. Das 

Repertoire eignet sich für unterhaltsame Stunden sei es bei Geburtstagen, 

Standkonzerten oder Frühschoppen.  

 


